
7 Wochen

7 Wege



„Neuanfänge“ 
Erkundet von Jutta Pfeiffer & Katrin Oelbracht - 

Ref. Für Kommunikation 

Ückendorfer- & Bochumer Straße - 
Wissenschaftspark - Halde Rheinelbe






Nicolai-Kirche

Gegenüber ist das La Palma.
Früher ein Ladenlokal, heute ein
Kinder- und Jugendtreff.
Organisiert von der Ev. Jugend des
Kirchenkreises Gelsenkirchen&
Wattenscheid, der Katholischen
Jugendsozialarbeit und den Falken
aus dem "Spunk" Gelsenkirchen.
Ein großer Neuanfang im letzten
Jahr.

Unser Startpunkt. Als sie 1893/4
gebaut wurde, hieß sie einfach
'Evangelische Kirche'. Zwei
Weltkriege hat sie überstanden. 
Viele Neuanfänge miterlebt. Ganz
besonders: Ihre vielen Türen. Acht
Stück. Von jeder Himmelsrichtung
kommt man in die Kirche.

Wenn Sich eine Tür schließt, öffnet
sich eine neue.... Hast du so etwas

schon einmal erlebt ?



Siedlung Flöz Dickebank

Eine alte Zechensiedlung. Einst für die Bergleute der Zechen
Holland, Alma und Rheinelbe gebaut.  In den 70ern sollte die
Siedlung abgerissen werden. Häuser wurden zwangsgeräumt, z.T.
zugemauert. Die Bewohner*innen haben sich gewehrt - und sind
geblieben.  Heute steht die Siedlung unter Denkmalschutz. 

Gab es für dich schon einmal einen Neuanfang, 
den du gar nicht wolltest? Was hat dir Halt gegeben?

https://www.gelsenkirchener-geschichten.de/wiki/Zeche_Holland
https://www.gelsenkirchener-geschichten.de/wiki/Zeche_Alma
https://www.gelsenkirchener-geschichten.de/wiki/Zeche_Rheinelbe


Bochumer Straße
Alte Häuser aus der
Gründerzeit und dem
frühen 20. Jh. machten
die Bochumerstraße
einst zur 'Prachtstraße'
Gelsenkirchens. 
Danach war ihr Ruf lange
nicht gut.

Kaputt.
Runtergekommen.

Heute wird hier neu
angefangen: 
Mit Projekten, die das
Miteinander fördern und
neue Zukunfts-
perspektiven für die
Bewohner*innen
schaffen.

Wie gefällt die die
Gegend? Und Hast du

schon das Beste Börek
bei özaydin gegessen?

( 1904  wurde  auch der 
1.FC Schalke 04 gegründet!)



Heilig-Kreuz-Kirche /
Bochumer Straße

Die Bochumer Straße ist
heute  ständig im Wandel
und ein Ort für Kreativität,
Kunst, Kultur, multikulturelles
miteinander - und ein Symbol
für Neuanfänge.
"Hier ist nicht da" ist ein
Zentrum für Konzerte, Kunst,
Club-, Sub- und Soziokultur.

Ursprünglich Katholische
Pfarrkirche - und seit 2007 "außer
Dienst". Nach Jahren des
denkmalgerechten Umbaus ist sie
seit 2022 nun ein Haus für
Kulturveranstaltungen und
Tagungen.

Hast du eine Idee? 
Was würdest du mit alten
Kirchgebäuden machen?

Warst du schon da?



"Vom Stahlwerk zur Denkwerkstatt"

Der Wissenschaftspark

Wo einst ein Stahlwerk stand,
wird nun getagt, gearbeitet

und ausgestellt. Gesammelt
werden Ideen, wie die Stadt in
der Zukunft aussehen könnte.   

welchen Neuanfang
würdest du in Zukunft

gerne wagen?



Halde Rheinelbe
Aus Altem Neues schaffen.  
Seit Anfang der 90er ließ der Künstler
Herman Prigann auf der Halde und im
umgebenden Gelände einen
„Skulpturenwald“ entstehen - aus
Abfall-Materialien der vergangenen 
 Industrie, wie Mauerstücke,
Betonblöcke und alte Stahlteile.

Woraus würdest du gerne
etwas neues machen?

https://de.wikipedia.org/wiki/Herman_Prigann


Himmelstreppe

Die Perspektive wechseln - einen Überblick gewinnen - das ganze sehen....



Manche Neuanfänge sind
schwierige, steinige Wege.
Aber am Ende ist da doch
ganz oft ein heller
Horizont!

Wir sehen uns auf dem weg -
oder nächste woche! 


